
U-23 Ruderer auf Medaillenjagd 
18 „Ruderrecken“ der Küstenregion sind für die WM-Rennen in Strathclyde, Peking 
und München nominiert. Das erste Quartett kreuzt schon in dieser Woche die Ruder 
mit der Weltelite.    
 
Mit vier Ruderern ist die Küstenflotte aus dem Rostocker Leistungszentrum bei der 
am Donnerstag beginnenden U 23 WM in Schottland dabei. Für die erste von drei 
Weltmeisterschaften des Sommers haben 749 Athleten aus 52 Nationen gemeldet. 
63-köpfig in 20 Bootsklassen am Start stellt der Deutsche Ruderverband (DRV), für 
die WM Rennen in Strathclyde Country Park nahe Glasgow, das größte Kontingent.   
„Jetzt wird es ernst. Nach nationaler ‚Quali’ und Training in Ratzeburg wollen wir am 
Sonntag im Finale rudern“, macht Trainer Meinhard Rahn eine klare Ansage. Neben 
den U 23 WM Neulingen Tom Lehmann (Zweier), Stefan Krüger (Doppelvierer) vom 
Olympischen Ruderclub aus Rostock (ORC), Schwerins Axel Kort im leichten Zweier, 
ruhen die Medaillenträume auf den Schultern von Franziska Kegebein. Die 21-jährige 
Ribnitzerin ist zum dritten Mal in Folge im DRV-Team, ruderte 2007 im Achter und ist 
noch nie ohne Edelmetall abgereist. „Nach Silber und Bronze wäre der Titel und Gold 
die Krönung. Aber die Duelle mit den USA-Girls oder den Weißrussinnen, den Ersten 
des Vorjahres, werden keine Spazierfahrten“, so Franzi, die als Schlagfrau die Crew 
des deutschen U 23 Frauenachter auf Erfolgkurs bringen soll. „Sie hat das Vertrauen 
der Mannschaft, ist kampfstark, immer optimistisch und wieder gut drauf“, begründet 
Achtercoach Uwe Bender sein Votum. „Die Generalprobe auf Ratzeburgs Küchensee 
lief ganz gut, aber in Strathclyde müssen wir die Schlagzahl noch erhöhen“, bleibt die 
Ribnitzerin, mit Blick auf die 6 wichtigsten Rennminuten des Jahres am kommenden 
Sonntag, realistisch. 
 
Bildinformation 
Bild 1 
Der „kräftige“ deutsche U 23 Frauenachter, mit Franziska Kegebein (2.v.l.) an Bord, 
will der WM-Konkurrenz in Strathclyde nur das Heck zeigen.   
 
Bild 2 
Der Deutsche U 23 Frauenachter, mit Franziska Kegebein (rechts untere Reihe) war 
nach der Generalprobe in Ratzeburg gut drauf. 
 
Bild 3 
Stefan Krüger (l.), Franziska Kegebein und Tom Lehmann rudern ab Donnerstag bei 
der U 23 WM im schottischen Strathclyde.  
 
Bild 4 
Die Ribnitzerin Franziska Kegebein (2.v.l.) soll den DRV Frauenachter bei der U 23 
WM auf Erfolgskurs bringen. 
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